
Etiquette on Court 
Anstand 

• Wiederholung von Ballwechseln 
Gespielte Punkte werden grundsätzlich nicht wiederholt. Bei einer eigenen 
Fehleinschätzung wird dem Gegner der Punkt zuerkannt. Jede andere Reaktion ist 
grob unsportlich und bringt den Gegner um die erspielte Chance. Abgesehen davon 
kann eine Wiederholungsregel natürlich negativ genutzt werden – und das möchte ja 
wirklich niemand. 

• Zuspielen von Bällen 
Es gilt der Grundsatz: Erst schauen, dann flach und langsam spielen oder rollen. 
Zwischen den Ballwechseln muß niemand zeigen, wie hart der Ball gespielt werden 
kann.  

• Return-Etiquette 
Aufschläge ins Aus werden nicht returniert – außer im Zweifelsfall, wenn die Linie halt 
nur knapp verfehlt wird. Das stört den Rhythmus des Aufschlägers, ist damit grob 
unsportlich und bei deutlicher Störung des Aufschlägers (etwa weil der returnierte 
Ball erst entfernt werden muß) sollte man den ersten Aufschlag wiederholen lassen. 

• Unterbrechungen 
Jede Störung des Ablaufs erfordert eine Unterbrechung des Ballwechsels. Egal, ob 
ein Ball ins Spielfeld rollt (egal wohin) oder andere Störungen auftreten – der 
Ballwechsel muß aus sportlichen Gründen unterbrochen und wiederholt werden. 
Insbesondere auch, wenn die Störung zwischen erstem und zweiten Aufschlag 
passiert – hier wird immer der erste Aufschlag wiederholt. Da gilt auch und 
insbesondere dann, wenn die Unterbrechung durch einen Return verursacht wurde. 

• Zurückspielen auf ein anderes Feld 
Läuft ein Ball von einem anderen Platz auf den eigenen, dann wird er erst nach 
Beendigung des dort laufenden Ballwechsels zurückgerollt – und zwar am Zaun 
entlang zu einer Platzecke und keinesfalls irgendwohin auf den Platz. 

Effektivität 
• Wohin mit dem Ball? 

Grundsätzlich gilt: alle nicht gerade verwendeten Bälle liegen auf dem Spielfeld – 
nicht in den Hosentaschen irgendwelcher Spieler. Dadurch bewahrt man den 
Überblick, ob alle Bälle vorhanden sind. 
Im Einzel werden die Bälle langsam in die Platzecke des Aufschlägers gespielt, damit 
dieser schnell die Bälle zur Verfügung hat. 
Im Doppel werden die Bälle am Netz gesammelt, damit der Partner des Aufschlägers 
diesen mit den Bällen versorgen kann. 
Unkontrolliertes Spielen des Balles führt immer zu Verzögerungen, die von der 
Spielzeit abgehen... 

Im Match 
• Zählen 

Die Erfahrung zeigt, dass im Laufe von Matches immer wieder mal ‚Verwirrungen’ 
über den Spielstand entstehen. Dem kann ganz leicht abgeholfen werden, wenn 
grundsätzlich der Aufschläger nach jedem Ballwechsel den aktuellen Spielstand und 
nach jedem Spiel auch den Stand im Satz laut und deutlich sagt. Das erspart eine 
Menge an Diskussionen, die wirklich nicht sein müssen. 

• Ball im Aus, oder… 
Wenn ein Ball auf der eigenen Seite ins Aus geht, ist es sportlich und dient der 
Klarheit, wenn dies sofort deutlich gemacht wird, entweder durch ein eindeutiges 



Handzeichen (international: Arm nach außen oder oben) bzw. ein deutlicher Ausruf 
erfolgt. Ist ein Ball gut, wird das durch Arm nach unten angezeigt. Auch das erspart 
lästige Diskussionen und Nachfragen. 

• … und wenn der Gegner mal im Unrecht ist … hilft 
nur schnelles Abhaken und Konzentration auf den nächsten Punkt, nicht Ärgern oder 
Frust. Und beim Punktspiel der Ruf nach einem Schiedsrichter (im 
Wiederholungsfall). 


